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HINWEIS ZUR LESBARKEIT  

Um die Lesbarkeit des folgenden Berichts zü vereinfachen, wird aüf die züsa tzliche Formülierüng der weiblichen 

Form verzichtet. Wir mo chten deshalb daraüf hinweisen, dass die aüsschließliche Verwendüng der ma nnlichen 

Form explizit als geschlechtsünabha ngig verstanden werden soll. 
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1. U ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die ROMMEL Pra zisionsdrehteile GmbH fertigt bereits seit 4 Generationen Pra zisions- ünd 

Aütomatendrehteile fü r die ünterschiedlichsten Branchen. Am Anfang der erfolgreichen 

Unternehmensgeschichte – welche bis in das Jahr 1928 zürü ckreicht – stand eine mechanische Werkstatt 

fü r Reparatür-, Wartüngs- ünd Servicearbeiten der ünterschiedlichsten Maschinen ünd 

Prodüktionsanlagen. 

Aüfgründ der immer komplexer werdenden Maschinen sowie der sich daraüs ergebenden wachsenden 

Nachfrage ünserer Künden nach flexiblen ünd absolüt züverla ssigen Ersatz-/Zülieferteilen würde das 

Unternehmen sta ndig der Heraüsforderüng angepasst ünd wüchs besta ndig bis züm heütigen Statüs als 

züverla ssiger Partner fü r qüalitativ hochwertige Pra zisionsdrehteile. 

Dies besta tigen ünsere regelma ßigen Platzierüngen ünter den Top-3-Zülieferern eines Jahres bei vielen 

ünserer Künden. Ein weiterer Gründ dafü r ist, dass wir bei all ünseren Arbeiten einen besonders großen 

Wert aüf eine züverla ssige ünd pü nktliche Aüsfü hrüng legen. 

Zü Beginn des Jahres 2018 bescha ftigt das Unternehmen 14 Mitarbeiter (inkl. Gescha ftsfü hrer). Ein 

Mitarbeiter ist dabei als Halbtagskraft sowie eine weitere Mitarbeiterin als Aüshilfskraft angestellt. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Unternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Unternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Unterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Unterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Unser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 20.05.2014 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☒ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Fo rderverein fü r Behinderte Besigheim ünd Umgebüng e.V. 

Schwerpunktbereich: 

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☒  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: 1.000 € p.a. / ca. 60 Stünden p.a. 

Projektpate: Anna-Larissa Rommel, Ute Eppinger-Rommel 
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4. Unsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen: "Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneütral." 

• Leitsatz 07: Unternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze: "Wir stellen den langfristigen 

Unternehmenserfolg sicher ünd bieten Arbeitspla tze in der Region." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Die Leitsa tze sind wichtige Pünkte, üm üns ünd den nachfolgenden Generationen eine vernü nftige 

Perspektive zü geben. Es soll aüch in Zükünft fü r alle Menschen im La ndle ünd aüf ünserem scho nen, wohl 

einzigartigen, Planeten lebenswert sein. 

Weiter sollte aüch zükü nftig jeder von seiner ta glichen Arbeit tatsa chlich leben ko nnen, das betrifft 

sowohl die Arbeitgeber wie aüch die Arbeitnehmer. Dies wird in Zükünft nür fünktionieren, wenn sich der 

Mensch nicht gegenseitig aüsbeütet ünd/oder dabei aüch noch die Umwelt rüiniert.  

Nür wenn die Partner (egal ob Familie, Mitarbeiter, Künden üsw.) fair ünd ehrlich miteinander ümgehen 

bzw. züsammenarbeiten, kann sich ein gütes ünd züverla ssiges Vertraüens- ünd Arbeitsverha ltnis 

entwickeln. 

Unter diesen Voraüssetzüngen ist eine zükü nftige Standort- bzw. Arbeitsplatzsicherüng daüerhaft 

mo glich. Dies gilt aber fü r alle La nder ünd Regionen ünd wir ko nnen nür mit gütem Beispiel vorangehen. 

  



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 5 

Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Bereits seit 1999 geho rt es züm Gründgedanken, die Energieeffizienz zü steigern, Emissionen zü 

redüzieren ünd klimaneütral Pra zisionsdrehteile herzüstellen. Dürch die in der Vergangenheit 

resültierenden Ziele bzw. ümgesetzten Maßnahmen sind aktüell keine großen Vera nderüngen mehr 

mo glich. 

Eine Optimierüng der Energieeffizienz soll dennoch, abha ngig von revolütiona ren technischen 

Neüerüngen, bei Qüerschnittstechnologien ünd beim Energieeinsatz erreicht werden. Im ersten Qüartal 

2018 würden im gesamten Unternehmen zür Steigerüng der Energieeffizienz alle Leüchtstoffro hren (135 

Stü ck) dürch LED-Leüchtmittel ersetzt. Dadürch wird eine Einsparüng von 20.000 kWh pro Jahr erwartet. 

Aüfgründ der in der Vergangenheit ergriffenen Maßnahmen zü diesem Schwerpünktthema wird im 

Folgenden eine U bersicht ünserer Kernindikatoren aüfgezeigt. In den ümweltrelevanten Daten werden 

die Kernindikatoren der letzten vier Jahre züsammengefasst aüfgezeigt ünd verglichen. Da die 

Kernindikatoren an ünser Aüdit des Umweltmanagementsystems gekoppelt sind, werden die Kennzahlen 

des Vorjahres erst im Dezember des Folgejahres in der ja hrlichen Umwelterkla rüng vero ffentlicht. 

 

Zü den Kernindikatoren za hlen bspw.: 

- Energieeffizienz - Emissionen 

- Materialeffizienz - Abfallaüfkommen, etc. 

- Wasserverbraüch  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Seit 1999: Dokümentation ünd Vergleich von Verbraüchszahlen 

• 2001:  Inbetriebnahme einer Spa neaüfbereitüngsanlage mit vorgeschaltetem  

    Spa nezerkleinerer ünd aütomatischer O lreinigüngsanlage 

• Seit 2004: Einsatz von 100 % regenerativer Energie 

• 2007:  Inbetriebnahme von Wa rmetaüschern zür Heizüngsünterstü tzüng 

• 2008:  Inbetriebnahme ünserer eigenen Photovoltaikanlage (51,75 kWp) 

• 2015:  Inbetriebnahme eines Energieerfassüngssystems 

• 2018:  Umstellüng von Leüchtstoffro hren aüf LED-Leüchtmittel 

 

Eine vollsta ndige sowie lü ckenlose U bersicht der bereits getroffenen Maßnahmen kann in der ja hrlich 

erstellten Umwelterkla rüng eingesehen werden. Die Umwelterkla rüng kann ü ber die Gescha ftsleitüng 

angefordert oder ünter folgendem Link herüntergeladen werden: 

https://www.rommel-praezisionsdrehteile.de/nachhaltigkeit/ümwelterklaerüng/ 
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KERNINDIKATOREN 2017 

Tabelle 1 - Kernindikatoren 2017 

KERNINDIKATOR A-Wert A-Wert (korr.) Einheit R-Umsatz (A/B) 

Strom (MWh) 360,89 360,89 MWh 185,07 

Heizo l (l) 7.664,00 76,64 MWh 39,30 

Diesel (l) 3.576,00 35,76 MWh 18,34 

Gesamtenergie (MWh)   473,29 MWh 242,71 

Strom regen. (MWh) 360,89 360,89 MWh 185,07 

PV-Anlage (MWh) 47,30 47,30 MWh   

Treibstoffe regen. (l) 187,74 1,88 MWh 0,96 

Erneuerbare Energie   410,07 MWh 186,04 
  

    

Materialeffizienz (to) 125,20 125,20 to 64,21 
  

    

Wasser (m³) 98,00 98,00 m³ 50,26 
  

    

Biodiversität (m² bF) 1.100,00 1.100,00 m² bF 564,10 
  

    

zür Verwertüng (to) 0,00 0,00 to 0,00 

zür Beseitigüng (to) 0,19 0,19 to 0,10 

Leerüngen (1 x 240 l = 55 kg) 3,50       

gefährl. Abfall (to) 0,19 0,19 to 0,10 

zür Verwertüng Metall (to) 96,00 96,00 to 49,23 

zür Beseitigüng (to) 0,30 0,30 to 0,15 

Leerüngen Restmü ll (1 Leer = 50 kg) 6       

zür Verwertüng Papier (to) 1,06 1,06 to 0,01 

zür Verwertüng Künststoffe (to) 0,08 0,08 to 0,00 

Leerüngen Künststoff (1 x 240 l = 6,96 kg) 
Leerüngen Papier (1 x 1100 l = 88,00 kg) 

je 12       

Abfall gesamt (to) 97,63 96,49 to 49,48 
        

 

CO2 (to) - Erzeügüng 33,05 33,05 to 16,95 

CO2 (to) - Ersparnis -30,74 -30,74 to -15,77 

CO2-Äquivalente (to) 2,31 2,31 to 1,18 

NOx (to) 0,01 0,01 to 0,00 

Ges. Emissionen (to) 2,31 2,31 to 1,19 

 

A-Wert:  Gesamter ja hrlicher Inpüt bzw. die Gesamtaüswirküngen in diesem Bereich in festgelegten 

    Messgro ßen 

B-Wert:  Umsatz des Gescha ftsjahres 

R-Umsatz: Verha ltnis der beiden Zahlen (A dividiert dürch B)  
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UMWELTRELEVANTE DATEN 2014 - 2017 

Beim Vergleich der Verbraüchszahlen bzw. der Verbraüchsmengen mü ssen eventüelle 

Prodüktionsa nderüngen bzw. Prodüktionsschwanküngen mitberü cksichtigt werden! Als Orientierüng 

ko nnen der Oütpüt bzw. der Umsatz dienen. 
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*Umrechnüng von l in MWh 
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AUSBLICK 

Das Schwerpünktthema Energie ünd Emissionen wird aüch in den na chsten Jahren ein 

Schwerpünktthema ünserer Firma sein – getreü dem Motto „Heüte schon an morgen denken“. 

Allein die Klimavera nderüng sowie die Redüzierüng des CO2-Aüsstoßes mü ssen üns dazü motivieren, 

weitere Verbesserüngen vorzünehmen. 

Dürch die Anschaffüng von Fertigüngsmaschinen mit neüsten Antriebstechnologien soll die 

Energieeffizienz verbessert bzw. optimiert werden. 

Die Realisierüng der von üns gesteckten Ziele soll zür globalen Zielsetzüng beitragen. Nür gemeinsam 

ko nnen diese Ziele erreicht werden ünd den nachfolgenden Generationen bessere Perspektiven bieten. 

• Planüng 2019:   Inbetriebnahme eines neüen Dreh-Fra szentrüms mit neüsten  

       Antriebstechnologien ünd effizienter Pümpeneinheit 

• Planüng 2018-2019: Anschaffüng eines Fahrzeügs mit alternativer Antriebstechnik 

• Unser Ziel:     Optimierüng bzw. Verbesserüng ünserer / der generellen CO2-Bilanz 
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Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

ZIELSETZUNG 

Die Strategie von ROMMEL Pra zisionsdrehteile GmbH ist langfristig aüsgerichtet ünd bescha ftigt sich 

schon seit ü ber 20 Jahren mit den Gedanken der WIN-Charta. Zür Sicherüng eines langfristigen 

Unternehmenserfolges hat die Firma Rommel entsprechende Ziele aüch schon realisiert. Hierzü geho rt, 

dass mittels eines TQM-Systems1 das Unternehmen ünd die Prozesse regelma ßig ü berprü ft ünd 

dürchleüchtet werden. Daraüs resültiert ebenso die regelma ßige Aüfstellüng neüer Ziele sowie die 

Umsetzüng von Maßnahmen zür Zielerreichüng. Dieses Gesamtpaket von Maßnahmen hat in der 

Vergangenheit dazü gefü hrt, dass das Unternehmen aüch in Krisenzeiten keine Arbeitspla tze abbaüen 

müsste. Trotz der Schaffüng einer weiteren Arbeitsstelle soll dies aüch in Zükünft so bleiben ünd evtl. 

ko nnen sogar noch weitere neüe Arbeitspla tze geschaffen werden. 

Wir sind ü berzeügt: Ohne erfolgreiche Unternehmen gibt es keine sicheren Arbeitspla tze ünd ohne güte 

sowie züverla ssige Mitarbeiter gibt es keine erfolgreichen Unternehmen. Diesen Erfolg kann man nür 

gemeinsam erreichen, wenn alle Betriebsangeho rigen züsammen denselben Weg einschlagen. Denn wenn 

die Gescha ftsleitüng versücht, geradeaüs zü navigieren ünd die Mitarbeiter abwechselnd nach links ünd 

nach rechts von der Roüte abweichen, gera t der Kürs aüs der richtigen Richtüng. Genaüso verha lt es sich 

allerdings aüch, wenn die Gescha ftsleitüng sta ndig die Roüte a ndert. Beides fü hrt in eine ünsichere 

Richtüng. Nür wenn alle züsammen einen gemeinsamen (richtigen) Weg einschlagen, fünktioniert das 

Unternehmen. 

Dürch diese Maßnahmen ünd Handlüngsweise konnte sich ROMMEL Pra zisionsdrehteile GmbH einen 

sehr güten Namen erarbeiten ünd kann aüch in Zükünft mit dem globalen Wettbewerb mithalten. Dies 

wird sich sicher positiv aüf die Arbeitspla tze ünd den Standort aüswirken. 

ERGRIFFENE MAßNAHMEN 

• Erschaffüng einer weiteren Arbeitsstelle in der Fertigüng 

• Beratüng zür Fachkra ftesicherüng 

• Anpassüng der Arbeitszeiten nach Vorschlag der Mitarbeiter 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Dürch die regelma ßigen Platzierüngen ünter den besten Lieferanten bei ünseren Künden wie aüch der 

Verleihüng des Umweltpreises 2012 des Landes Baden-Wü rttemberg würde üns bereits mehrfach 

besta tigt, dass wir eine solide ünd zükünftsorientierte Strategie verfolgen. Die bisherigen Erfolge stellen 

ünter anderem die Basis der weiteren Unternehmensentwicklüng in den na chsten Jahren. 

  

                                                                    

1 TQM bedeütet Total-Quality-Management. Das TQM-System beinhaltet Qüalita tsmanagement, 
Umweltmanagement inkl. Energiemanagement, Risikomanagement ünd die Arbeitssicherheit. 
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Dürch das Re-Zertifizierüngsaüdit nach der ISO 9001:2015 würde das Qüalita tsmanagementsystem 

(QMS) 2016 ünd 2017 ü berarbeitet ünd Prozesse optimiert wie aüch fü r die Mitarbeiter ü bersichtlicher 

dokümentiert.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Kündenzüfriedenheit 

• Positive Lieferantenbewertüngen sowie positive Ergebnisse bei der Umfrage zür 

Kündenzüfriedenheit 

• Güte Aüftragslage halten ünd Kündenstamm erweitern. Zü ünseren Künden sollen die 

Gescha ftsverbindüngen weiter versta rkt werden. 

 

Indikator 2: Anzahl der Mitarbeiter 

• Schaffüng einer neüen Arbeitsstelle in der Fertigüng 

• 13 Mitarbeiter (inkl. Halbtags- ünd Aüshilfskra ften) 

• Ziel: Unternehmensgro ße halten (13 Mitarbeiter ± 1)2 

 

Indikator 3: Mitarbeiterverfü gbarkeit 

• Dürchschn. 2,64 Fehltage pro Mitarbeiter / Jahr 

• Ziel: Dürchschn. Fehltage von <5 halten 

  

                                                                    

2 Im WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht 2017 würden 11 Mitarbeiter angegeben. Dieser Wert würde 
korrigiert, da die Halbtags- sowie Aüshilfskra fte sümmiert aüf Basis einer Vollzeitkraft betrachtet würden. 
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AUSBLICK 

Wie aüch schon im letzten Berichtszeitraüm stellt der Unternehmenserfolg in Betracht aüf motivierte ünd 

züfriedene Mitarbeiter aüch in naher Zükünft ein Schwerpünktthema in ünserer Firma dar. 

In den na chsten 2-3 Jahren werden aller Voraüssicht nach zwei Mitarbeiter in den wohlverdienten 

Rühestand gehen. Daher ist es ünser Ziel, rechtzeitig neüe Mitarbeiter einzüstellen ünd entsprechend 

einzüarbeiten/aüszübilden. Der Fachkra ftemangel ist jedoch aüch in ünserer Branche deütlich spü rbar 

ünd beeinflüsst die Personalplanüng erheblich. 

In ünserer Betriebsgro ße (aktüell 13 Mitarbeiter) ist es wichtig, ein familia res Umfeld zü schaffen. Dazü 

za hlen ünter anderem aüch kürze Wege ünd klare Entscheidüngen. 

Unsere Mitarbeiter sollen dürch einen entsprechenden Handlüngsspielraüm ünd eine güt 

fünktionierende Arbeit im Team ihre Eigenverantwortüng entwickeln. Ideen werden im Team besprochen 

sowie ggf. nach Rü cksprache mit der Gescha ftsleitüng ümgesetzt. 

Weiter sollen dürch interne Qüalifizierüngsmaßnahmen die Ta tigkeitsbereiche der Mitarbeiter flexibler 

ünd somit abwechslüngsreicher gestaltet werden. 

Dürch eine A nderüng der Arbeitszeiten seit Mai 2018 soll die Züfriedenheit ünd Motivation der 

Mitarbeiter weiter verbessert werden ünd züdem das Unternehmen fü r potenzielle Mitarbeiter 

attraktiver gestaltet werden. 

• Interne Qüalifizierüngsmaßnahmen 

• Attraktivere Arbeitszeiten fü r die Mitarbeiter 

• Unser Ziel:  Aüch in Zükünft ein Team mit motivierten ünd engagierten Mitarbeitern aüfzeigen zü 

ko nnen.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• In ünserer Firma werden alle Mitarbeiter gleich behandelt, ünabha ngig von ihrer Fünktion ünd 

Nationalita t. Ein güt fünktionierendes Team ist die Gründlage fü r den Erfolg ünseres Unternehmens 

ünd wie es das Wort Familienbetrieb beschreibt, wollen wir eine große Firmenfamilie sein. 

• Probleme ko nnen jederzeit einzeln mit der Gescha ftsleitüng oder in der Grüppe im sog. Q-Kreis 

(1-mal monatlich) bzw. wa hrend des sog. 5-Minüten-Gespra chs (ta glich) besprochen werden. 

• Bei Rechtsfragen arbeiten wir mit einer Rechtskanzlei züsammen, die üns bei jüristischen 

Angelegenheiten ünterstü tzt/vertritt.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Nür ein güt fünktionierendes Team ist die Gründlage fü r den Erfolg ünseres Unternehmens. 

 

Aüsblick: 

• Unsere Mitarbeiter sind das wertvollste Kapital. Dieses wie aüch ünser Gründgedanke ist der Gründ, 

ünsere Mitarbeiter entsprechend dem Menschen- & Arbeitnehmerrecht zü behandeln. 
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LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Attraktive Arbeitszeiten 

• Optimierüng des Mitarbeitergespra chs 

• Dürch vermo genswirksame Leistüngen ünd der Mo glichkeit einer betrieblichen Altersvorsorge 

mo chten wir dazü beitragen, dass ünsere Mitarbeiter/-innen zükü nftige Vorsorgemaßnahmen in 

Ansprüch nehmen ko nnen. 

• U berdürchschnittliche Leistüngen bzw. eine positive Aüftragslage werden dürch Pra mien honoriert 

• Permanenter Kontakt der Gescha ftsleitüng zü den Mitarbeitern, üm Probleme frü hzeitig zü erkennen 

ünd zü verhindern bzw. schnellstmo glich zü beheben. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Mitarbeitergespra che nach neüer Vorgehensweise würden erstmals im 2. ünd 3. Qüartal 2017 

dürchgefü hrt. Dabei stellte sich heraüs, dass der Umfang fü r einen Fertigüngsbetrieb in ünserer 

Unternehmensgro ße zü komplex ünd der Inhalt zü üngenaü beschrieben war. 

Aüs diesen Grü nden wird das Mitarbeitergespra ch weiter optimiert ünd soll anhand einer 

Qüalifikationsmatrix besser aüf die jeweiligen Mitarbeiter zügeschnitten werden. 

• Erfolgsbeteiligüngen werden jeweils züm Jahresende bewertet bzw. dürchgefü hrt. 

 

Aüsblick: 

• Sta rküng des Teamgedankens dürch z.B. aüßerbetriebliche Veranstaltüngen wie Grillfest, Aüsflüg, etc. 

• Weitere Optimierüng des ja hrlichen Mitarbeitergespra chs 
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Unsere Künden  

Dürch sta ndigen Kontakt ünd Aüstaüsch mit ünseren Künden wird eine enge ünd faire Partnerschaft 

angestrebt. Dürch die ja hrliche Dürchfü hrüng einer Kündenbefragüng soll die Züfriedenheit dieser 

Partnerschaften bzw. der Gescha ftsbeziehüngen aüssagefa hig ünd messbar gemacht werden. Diese 

Ergebnisse werden analysiert ünd dokümentiert. 

• Unsere Mitarbeiter  

Wir versüchen, ünsere Mitarbeiter in die Prozesse miteinzübeziehen, üm sa mtliches Fachwissen 

einfließen zülassen. Wichtig ist hierbei die Wirtschaftlichkeit sowie die Realisierbarkeit der 

Vorschla ge. Weitere Maßnahmen siehe Leitsatz 02. 

• Fremdkapitalgeber 

Bei finanziellen Fragen steht üns ein Ansprechpartner ünserer Haüsbank zür Verfü güng. Dürch die 

Haüsbank wird aüch ein ja hrliches Rating dürchgefü hrt aüfgründ dessen zükü nftige Strategien 

festgelegt werden.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Unsere Künden  

Die Resonanz der neüen Befragüng zür Kündenzüfriedenheit ü ber ein digitales Abfrageformülar war 

noch immer nicht züfriedenstellend. Um zükü nftig eine aüssagekra ftige Bewertüng aüfstellen zü 

ko nnen, fließen interne Kennzahlen in die Bewertüng mit ein. Dazü za hlen bspw. Anzahl ünd 

Gewichtüng von Reklamationen wie aüch die Ergebnisse der von Künden an üns bereitgestellten 

Lieferantenbewertüngen.  

• Unsere Mitarbeiter  

In Betracht aüf Neüanschaffüngen würden wir von Mitarbeitern aüf neüe Systeme hingewiesen oder 

haben sie wa hrend des Beschaffüngsprozesses miteinbezogen ünd ihre Beürteilüng in die endgü ltige 

Entscheidüng miteinfließen lassen. 

• Fremdkapitalgeber 

Die Ergbenisse entsprechen vollkommen den abgestimmten Pla nen, weswegen das bisherige 

Vorgehen beibehalten wird. 

 

Aüsblick: 

• Wir wollen ünsere Künden dazü motivieren, fü nf Minüten ihrer wertvollen Zeit aüfzübringen, üm das 

Formülar zür Kündenzüfriedenheit aüszüfü llen oder zümindest bei Verbesserüngswü nschen ihre 

konstrüktive Kritik mitzüteilen. Somit ko nnen wir ünser Handeln noch zielorientierter aüsrichten. 

• Die Meinüng ünserer Mitarbeiter wollen wir aüch zükü nftig in die Prozesse einfließen lassen. Hier 

wollen wir die aktive Mitarbeit noch weiter fo rdern. 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir gehen verantwortüngsbewüsst ünd nachhaltig mit ünseren Ressoürcen üm. Metallabfa lle, 

Kü hlschmierstoffe ünd Lo semittel werden nach Mo glichkeit intern oder extern wiederaüfbereitet ünd 

ünserem Kreislaüf erneüt zügefü hrt oder recycelt. Die Verantwortüng der Nachhaltigkeit ünd 

Ressoürcenschonüng ünterliegt der Gescha ftsleitüng. 

• Bereits wa hrend der Arbeitsplanüng wird der Materialeinsatz geprü ft ünd angepasst. Züsa tzlich 

werden wa hrend der Prodüktion Abfa lle mo glichst vermieden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Maßnahmen zür Nachhaltigkeit ünd Ressoürcenschonüng sind in ünserem Umweltmanagement 

nach ISO 14001:2015 ünd EMAS dokümentiert. 

• In ünserer Umwelterkla rüng werden die Ergebnisse der O ffentlichkeit züga nglich gemacht. 

• Umstellüng des Kü hlschmierstoffes aüf ein GTL-O l. Dadürch ergeben sich folgende Vorteile gegenü ber 

des seither eingesetzten Kü hlschmierstoffes: 

­ sehr güte Haütvertra glichkeit 

­ geringster O lnebel ünd Verdampfüngsverlüst. Daraüs ergeben sich niedrige O lverbra üche 

ünd eine saübere, gerüchsneütrale Hallenlüft 

­ der sehr hohe Flammpünkt bringt züsa tzliche Sicherheit in der Fertigüng 

 

Aüsblick: 

• Unser Ziel ist es, aüch zükü nftig Ressoürcen zü schonen. Daher betrachten wir in ünseren Prozessen 

sowie Anschaffüngen die Mo glichkeiten der Ressoürcenschonüng ünd handeln zükünftsorientiert. 
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die von ünserer Firma hergestellten Drehteile werden aüs Eisen- ünd Nichteisenmetallen gefertigt 

ünd besitzen aüfgründ ihrer genaüen ünd komplexen Herstellüngsverfahren eine relativ lange 

Lebensdaüer. Sa mtlichen Aüftra gen werden Werkstoffzeügnisse beigelegt. 

• Zür Risikominimierüng besteht eine Prodükthaftpflichtversicherüng ü ber 5.000.000,00 €. 

Diese soll fü r den Extremfall beibehalten oder bei Bedarf angepasst werden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Von den Drehteilen selbst gehen keinerlei Umweltwirküngen aüs, wohl aber prodüktionsbedingt 

dürch den Fertigüngsprozess. Diese Aüswirküngen werden dürch den Einsatz modernster, bewa hrter 

Technologien jederzeit beherrscht. Dürch eine regelma ßige Schülüng ünd U berprü füng ünserer 

Fertigüngsverfahren vermeiden wir mo glichst eine Umweltbelastüng bzw. halten nicht vermeidbare 

Belastüngen so gering wie nür mo glich. Die dafü r erforderlichen Maßnahmen werden ümgesetzt ünd 

nach Mo glichkeit kontinüierlich verbessert. Hinweise zür Schadstoffbegrenzüng gem. den EU-

Richtlinien 2002/95/EG (RoHs) werden geprü ft ünd eingehalten. 

 

Aüsblick: 

• Dürch die regelma ßige U berwachüng ünd Prü füng der Maßnahmen sowie deren Ergebnisse ünter 

Berü cksichtigüng der Entwicklüng sollen die Prodüktrisiken aüch in Zükünft jederzeit beherrschbar 

sein. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Da ünsere Firma als reiner Dienstleister ta tig ist, beschra nken sich die Innovationen aüf 

Verbesserüngen der Prozesse. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Hier ko nnen bspw. die Ablaüf- ünd/oder Stü ckzeitoptimierüng, die Optimierüng von 

Kü hlschmierstoffen (siehe Leitsatz 04) oder Wiederverwertüng der von üns eingesetzten Rohstoffe 

genannt werden. 

 

Aüsblick: 

• Wir werden aüch in Zükünft versüchen, ünsere Prozesse zü optimieren ünd womo glich dabei ebenso 

nachhaltige Innovationen züm Einsatz bringen. 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Anstehende Investitionen von mittleren Betra gen werden (wenn planbar) mittels eines Finanzplans 

1-2 Jahre im Voraüs geplant. Gro ßere Investitionen werden ü ber die zwei Jahre hinaüs geplant.  

So ko nnen Finanzentscheidüngen grü ndlich geprü ft ünd beürteilt werden. 

• Die Gründlage fü r Finanzentscheidüngen berühen aüf dem ja hrlich dürchgefü hrten Rating  

(seit 2003) dürch ünsere Haüsbank. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wa hrend des Berichtszeitraüms würde die Beschaffüng von LED-Leüchtmittel geplant ünd bereits 

ümgesetzt. Weiter ist eine Erho hüng der Fertigüngskapazita t dürch die Erweiterüng des 

Maschinenparks in Planüng. Aüch hier wird der Aspekt der fairen Finanzen ünd Nachhaltigkeit 

betrachtet. Züdem wird großen Wert aüf die regionale Herkünft gelegt, bestenfalls aüs Baden-

Wü rttemberg. 

• Dürch das ja hrliche Rating ünserer Haüsbank wird die finanzielle Lage ünserer Firma dokümentiert 

ünd transparent gemacht. Im Jahr 2017 würde, wie bereits regelma ßig in den vergangenen Jahren, 

ünsere Bonita t als güt eingestüft. 

 

Aüsblick: 

• Die Finanzplanüng wie aüch das Rating ünserer Haüsbank werden aüch zükü nftig 1-mal ja hrlich 

dürchgefü hrt. 
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LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Im Rahmen des Datenschützes haben wir die notwendigen Maßnahmen getroffen, so dass keine 

Informationen ü ber Mitarbeiter, Gescha ftspartner ünd -inhalte an ünbefügte Dritte weitergegeben 

werden. 

• Die Gescha ftsleitüng achtet aüf strikte Einhaltüng der gesetzlichen Compliance-Vorgaben sowie die 

individüellen Richtlinien ünserer Gescha ftspartner. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Rahmen der ja hrlich stattfindenden Aüdits haben wir alle Maßnahmen ünd Richtlinien ü berprü ft. 

A nderüngen ünd / oder Optimierüngen werden bei Bedarf ümgesetzt. 

• Bei den ja hrlich stattfindenden Schülüngen der Mitarbeiter wird ebenso die Einhaltüng von 

Richtlinien / Vorgaben ü bermittelt. 

 

Aüsblick: 

• Korrüptions-/Rechtsversto ße werden regelma ßig, jedoch mind. 1-mal ja hrlich geprü ft ünd bei Bedarf 

entsprechende Gegenmaßnahmen eingeleitet. Die Mitarbeiter werden zü diesen Themen geschült. 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir ü bernehmen gesellschaftliche Verantwortüng fü r verschiedene Sparten im ortsansa ssigen 

Sportverein, indem wir diese finanziell ünterstü tzen. 

• Wir engagieren üns im regionalen Natürschütz z.B. züm Erhalt ünserer Kültürlandschaft. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch Unterstü tzüng der einzelnen Sparten werden die Jügendarbeit ünd Randsportarten gefo rdert. 

• Dürch perso nlichen Einsatz mit ca. 70 Std. pro Jahr leisten wir ünseren Beitrag züm Erhalt der 

regionalen Streüobstwiesen ünd ünserer Kültürlandschaft.  

Im Berichtszeitraüm würden dazü folgende Aktivita ten ünternommen: 

­ Pflege züm Erhalt von Streüobstwiesen 

­ Anpflanzüng von regionalen Obstsorten (Pflaümenba üme) 

­ Beitrag zü regionalen Prodükten dürch die Ernte von Frü chten 

­ Anlage einer Wildblümenwiese mit einer Fla che von ca. 200 m² züm Schütz von Insekten 

 

Aüsblick: 

• Die finanzielle Unterstü tzüng zür Jügendarbeit sowie züm Erhalt verschiedener Sportarten soll aüch 

in Zükünft gewa hrleistet werden. 

• Da die in ünserer Gegend typischen Streüobstwiesen vom Aüssterben bedroht sind, wird der 

perso nliche Einsatz aüch weiterhin geleistet. Nach Mo glichkeit wird der Einsatz erho ht, üm aüch fü r 

nachfolgende Generationen diese Kültürlandschaft zü erhalten. 
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LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Innerhalb ünserer Firma kommünizieren wir neüe Erkenntisse aüs sa mtlichen Veranstaltüngen, wie 

bspw. die Workshops der WIN-Charta, mit dem Ziel, die Denkweise der Gescha ftsleitüng aüch aüf die 

Mitarbeiter zü ü bertragen. Selbstversta ndlich gilt es, die Anreize nicht nür innerbetrieblich, sondern 

aüch im privaten Umfeld zü schaffen.  

Hier haben sich insbesondere die Püblikationen des Ministeriüms fü r Umwelt, Klima ünd 

Energiewirtschaft Baden-Wü rttemberg bewa hrt, die ü ber die Website  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/n-service/püblikationen.html bestellt würden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch das generelle Handeln ünseres Unternehmens (Einsatz von Technologien zür 

Ressoürcenschonüng ünd Nachhaltigkeit) wollen wir aüch greifbare Ansa tze ünd Anreize züm 

Umdenken schaffen. Entsprechend ünserer Erfahrüngen ist das o konomische, o kologische ünd 

soziale Handeln nicht nür mit Investitionen verbünden, sondern birgt aüch wirtschaftliche Vorteile 

in sich. 

 

Aüsblick: 

• Dürch ünser Handeln wollen wir neben ünserer wirtschaftlichen aüch die gesellschaftliche 

Verantwortüng ü bernehmen ünd sowohl ünsere Mitarbeiter wie aüch Bekannte ünd Mitbü rger züm 

Umdenken ünd Mitmachen motivieren. 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/n-service/publikationen.html
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6. Unser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Förderkreis für Behinderte Besigheim und Umgebung e.V. 

Der Fo rderkreis fü r Behinderte Besigheim ünd Umgebüng e.V. hat sich züm Ziel gesetzt, fü r Menschen mit 

Behinderüngen, deren Angeho rige ünd Freünde Ansprechpartner zü sein. Ansprechpartner in dem Sinne, 

dass sie üntereinander Kontakt ermo glichen wollen ünd Einzelpersonen ünd Familien helfen wollen, 

wenn diese sich alleine gelassen fü hlen. Externe Experten helfen dürch ihre medizinische ünd 

therapeütische Anleitüng ünd Versorgüng ünd begleiten die behinderten Kinder, Jügendlichen ünd 

Erwachsenen mit ihren Kenntnissen.  

Der Fo rderkreis kü mmert sich üm behinderte Menschen, indem er diverse Freizeitaktivita ten organisiert 

ünd gestaltet. Dazü geho ren z.B. Schwimmen, Kegeln, Reiten, Grillen, Spielabende, Konzertbesüche üsw.  

Da der Verein fast aüsschließlich mit ehrenamtlichen Helfern die Freizeitaktivita ten dürchfü hrt ünd aüf 

jede Unterstü tzüng angewiesen ist, mo chten wir ünseren Teil sowohl perso nlich als aüch finanziell dazü 

beitragen, damit diese Aktivita ten aüch in Zükünft in aüsreichendem Maße erfolgen bzw. dürchgefü hrt 

werden ko nnen. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Wir mo chten den Fo rderkreis fü r Behinderte Besigheim ünd Umgebüng e.V. sowohl finanziell wie aüch 

sozial ünterstü tzen. Dürch die Betreüüng bei Aüsflü gen, einer Weihnachtsfeier oder z. B. einer 

Dürchfü hrüng eines Grillfestes wollen wir dazü beitragen, dass aüch Menschen mit einem Handicap am 

gesellschaftlichen Miteinander teilnehmen ko nnen ünd etwas Abwechslüng in ihren Tagesablaüf 

bekommen.  

Das Projekt Fo rderkreis fü r Behinderte Besigheim ünd Umgebüng e.V. ünterstü tzen wir mit einer 

ja hrlichen Spende von 1.000 € sowie der zeitlichen Unterstü tzüng von ca. 60 Stünden. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Im Berichtszeitraüm konnte der Fo rderverein bei der Vorbereitüng wie aüch der Dürchfü hrüng von 

Aüsflü gen ünd Feiern ünterstü tzt werden. Darü ber hinaüs würde züdem aüf dem Besigheimer 

Weihnachtsmarkt geholfen, Kaffee & Küchen zü verkaüfen. 

Natü rlich dürfte das ja hrliche Krippenspiel mit Weihnachtsfeier nicht fehlen. In einer zweistü ndigen 

Aüffü hrüng konnten alle Akteüre zeigen, was sie im Vorfeld fleißig einstüdiert hatten ünd sorgten fü r 

einen kürzweiligen Abend. 
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Unser ünterstü tztes Projekt ist nicht ünseren Schwerpünktthemen üntergeordnet, jedoch besitzt der 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und 

Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der 

Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." einen hohen 

Stellenwert. Dabei spielt es aüs ünserer Sicht keine Rolle, ob es sich hierbei üm ünternehmerische 

Prozesse handelt.  

Bezogen aüf die Schwerpünktthemen ist der Leitsatz 07: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze zü 

nennen. Seit 2016 bieten wir aüf Anfrage eines Umschülüngszentrüms eine Praktikantenstelle an. Dürch 

ein dreimonatiges Praktiküm sollen den Praktikanten Kenntnisse fü r die Ta tigkeiten als CNC-Dreher/-in 

in der Praxis ü bermittelt werden ünd ihnen den spa teren Einstieg in ihren neüen Berüf erleichtern. Somit 

wollen wir nicht nür fü r die Praktikanten neüe Mo glichkeiten schaffen, sondern aüch dazü beitragen, 

Arbeitspla tze in der Region dürch eine Fachkra ftesicherüng sicherzüstellen. 

AUSBLICK 

Da wir nach wie vor der Ansicht sind, dass sowohl Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange, 

die Umweltbelange wie auch der ökonomische Mehrwert eine sehr wichtige Stellüng besitzen, 

werden wir aüch wa hrend des na chsten Berichtszeitraüms das bisherige Projekt ünterstü tzen ünd 

womo glich noch weiter aüsbaüen. 

Sollten Sie als Leser dieses Nachhaltigkeitsberichtes ebenfalls ü ber eine Unterstü tzüng behinderter 

Menschen nachdenken, so finden Sie weitere Informationen wie aüch die Kontaktdaten ünter dem 

folgenden Link: 

https://www.fo rderkreis-fü r-behinderte-besigheim.de/ 

https://www.förderkreis-für-behinderte-besigheim.de/
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Thomas Rommel, Andre Rommel 

Telefon: 07143 / 9029 

E-Mail: info@rommel-praezisionsdrehteile.de 
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